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Die Jahreslosung für dieses Jahr gibt uns 
einen Hinweis des Paulus mit, der zunächst 
an die Gemeinde in Korinth gerichtet war. 
„Alle eure Dinge lasst in der Liebe gesche-
hen.“  (1.Kor 16,14)

Es braucht wohl kaum Erklärungen, was es 
genau heißt, jeder und jede hat sofort Bilder 
davon. Vieles haben wir lieb, wir lieben es 
bestimmte Sachen zu machen. Das ist klar. 
Aber Paulus spricht 
von allen Dingen, 
also auch von je-
nen, die in mir Wi-
derstand erzeugen, 
sie zu tun. Da den-
ke ich an Aufgaben, 
wie Fensterputzen, 
Schriftkram erledi-
gen oder Menschen 
zu begegnen, mit 
denen ich es schwer 
habe. 

Gerade das, was ich 
lieber vermeide, was 
ich vor mir herschie-
be, auch das in Liebe 
zu tun, das ist einige Arbeit. Diese Dinge 
auch zu lieben, geht mir nicht so leicht ein. 
Paulus aber kann uns hier auch auf die 
Sprünge helfen, was er genau meint. Ein 
paar Seiten vor diesem Wort erläutert er 
uns einiges zur Liebe (1. Kor 13). Ohne die 
Liebe, wäre man in seinem Tun nichts, sagt 
er da. Die Liebe bläht sich nicht auf und 
treibt nicht Mutwillen, sie erfreut sich an der 
Wahrheit. Sie glaubt alles und duldet alles. 

Wenn man sagt, dass jemand Dinge halb-
herzig tut, so meint man, es fehlt die Liebe, 
es ist etwas lieblos. Genau das sollte man 

nach Paulus vermeiden. Vielmehr sollten wir 
unseren Aufgaben, auch wenn sie uns nicht 
sofort Freude bereiten, doch etwas Schönes 
abgewinnen, dass wir sie mit Liebe ange-
hen, eben nicht halbherzig. Und manchmal 
auch bei der Wahrheit bleiben, als dann zu 
schweigen oder gar zu heucheln, dabei aber 
nicht die Liebe vergessen.

Die Liebe füllt unser Tun und Handeln mit 
Leben. Denn ein 
Handeln mit Liebe 
ist auch ein Handeln 
mit Gottes Beistand 
und seinem Geleit. 
„Wer in der Liebe 
bleibt, bleibt in Gott 
und Gott in ihm“, 
heißt es im ersten 
Johannesbrief. 

Wenn wir jetzt das 
Jahr 2023 beenden 
und unter diesem 
Wort in das neue 
Jahr gehen, dann 
weiß ich: Gott sieht 
auf mich, denn „Gott 

ist ein Gott, der mich sieht“. Sein Blick sieht 
mich als sein geliebtes Kind. Aus diesem 
Zuspruch kann ich Kraft gewinnen, für das 
neue und noch offene Jahr 2024. Meine 
Sorgen und Ängste sind gesehen und auf-
gehoben bei Gott. Mit diesem Glauben und 
Vertrauen kann ich getrost annehmen, was 
Paulus sagt: Alle eure Dinge lasst in der Lie-
be geschehen. 

 Herzlich grüßt Sie von einem Jahr zum an-
dern!

 
 Ihr Lars Fiedler, Pfarrer

Alle eure Dinge lasst in der Liebe geschehen. 

 © Reinhild Kassing / fundus-medien.de

Auf ein Wort
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Herzliche Einladung zum Offenden Ad-
ventsfenster! 
An verschiedenen Abenden im Advent 
möchten wir uns eine halbe Stunde Zeit 
nehmen für eine kurze Andacht, zum Sin-
gen und gemeinsames Gespräch.
Das Offene Adventsfenster ist eine Aktion 
der evangelischen und katholischen Ge-
meinden, der Landeskirchlichen Gemein-
schaft, der Heilsarmee und der Reformad-
ventisten.
Montag, 04.12.| 18 Uhr
R.-Luxemburg-Str. 13 (Frau Schaller)
Dienstag, 05.12. | 18 Uhr
Weimarer Str. 13 (Fam. Müller)
Mittwoch, 06.12. | 18 Uhr
Kath.Kirche, Kramerpl. (Ök. Ehrenamtsgr.)
Donnerstag, 07.12. | 18 Uhr
Domblick 9 (Fam. Müller)
Freitag, 08.12. | 18 Uhr
Kirschberg 12 (Caritas-Kinder- und Jugend-
heim, Herr Rode)
Montag, 11.12. | 18 Uhr
Spechsart 60 a (Fam. Adolf /Lämmerzahl/
Böhm)
Dienstag, 12.12.| 18 Uhr
Humboldtstraße 11 (Luisenhaus)

Mittwoch, 13.12. | 18 Uhr
Heilsarmee/Schreberstraße 22b (Fam. 
Honsberg)
Donnerstag, 14.12. | 18 Uhr
Lepsiusstraße 4 (Fam. Müller u. Team)
Freitag,15.12. | 18 Uhr
Domplatz 8 HdK (GPin Klein, JG)
Montag, 18.12.| 18 Uhr
Georgenmauer 5b (Landesk. Gemeinschaft)
Dienstag, 19.12. | 18 Uhr
Moritzberg 31 (Pfrn. Lang)
Mittwoch, 20.12. | 18 Uhr
Wilhelm-Breithaupt-Straße 6 (Fam. Lehrke)
Donnerstag, 21.12. | 18 Uhr
Spechsart 2 (Fam. Vogt u. Rech)
Freitag, 22.12. | 18 Uhr
Klingenberg 4 (Fam. Wahlbuhl)

Offene Adventsfenster

 N. Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de

Freitag, 01.12.,     19.00 Uhr |
„Domchor  Naumburg“, Kirche Wethau
Dienstag, 05.12.,  19.30 Uhr |
„Chorus Cantemus“, Kirche Wettaburg
Sonntag, 10.12.,   15.30 Uhr |
„Swing-Life“, Kirche Possenhain
Dienstag, 12.12.,  19.30 Uhr |
„Chorus Cantemus“, Kirche Schönburg
Sonntag, 17.12.,  16.00 Uhr | 
„Kirchenchor Mertendorf“, Kirche Merten-
dorf

Sonntag, 17.12.,   17.00 Uhr | 
„Schönburger Blasmusikanten“, Kirche 
Schönburg
Freitag, 22.12.,   17.00 Uhr |
Violinen-Quartett u. Harfe, Kirche Merten-
dorf

Herzliche Einladung zu den Konzerten in den Kirch-                                                              
spielen Schönburg/Possenhain und Mertendorf

 Frauke Riether, Pixabay

Aus unseren Kirchengemeinden
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Die Evangelischen Gemeinden in Naum-
burg laden Sie herzlich zur Allianzgebets-
woche ein. An jedem Tag der Gebetswo-
che, die 2024 unter dem Thema „Gott lädt 
ein - Vision for Mission“ steht,  möchten 
wir gemeinsam über einen biblischen Text 
nachdenken, singen und beten.

Sonntag, 14.01. |  10 Uhr |  Marienkirche 
am Dom
Gott lädt ein...als der dreieinige Gott, Matt. 
28,18-19
Montag, 15.01. | 19.30 Uhr | Haus der 
Kirche, Dompl. 8
Gott lädt ein...durch sein Wort, 2. Th. 2, 
16+17
Dienstag, 16.01. | 19.30 Uhr | Haus der 
Kirche, Dompl. 8
Gott lädt ein...durch Jesus Christus, Apg. 
4,12
Mittwoch, 17.01. | 19.30 Uhr | Heilsarmee, 
Schreberstraße 22b
Gott lädt ein...zu umfassender Freiheit, Jes. 
61,1-2
Donnerstag, 18.01. | 19.30 Uhr | Heilsar-
mee, Schreberstraße 22b
Gottes Mission...erfüllen wir gemeinsam, 
Joh. 17,18
Freitag, 19.01. | 19.30 Uhr | Landeskirchl. 
Gemeinschaft, Georgenmauer 5b

Gottes Mission...hat ihren Preis, 
Mt. 28,19-20
Sonnabend, 20.01. | 19.30 Uhr | Landes-
kirchl. Gemeinschaft, Georgenmauer 5b
Gottes Mission...erfordert Ausdauer, Mk. 
13,10
Sonntag, 21.01. | 10.30 Uhr | Abschluss-
gottesdienst bei der Heilsarmee, Schreber-
str. 22b
Gottes Mission...geht weiter, Mt. 25,31

Allianzgebetswoche 2024

Eine   gesegnete und friedvolle Advents- 
und Weihnachtszeit und Gottes Beistand 
für das neue Jahr 2024 wünsche ich Ihnen 
im Namen von Pfrn. Lang, Pfr. Bartsch, Pfr. 
Fiedler,  Pfr. Springer, Herrn Selig (Vors. 
GKR Kirchspiel Mertendorf) und Herrn 
Henschler (Vors.  Kirchspiel Schönburg/
Possenhain).

Mein Dank geht an alle, die unsere Arbeit 
in den Kirchengemeinden  auf vielfälti-
ge Weise mitgetragen, unterstützt und 
durch Gebet begleitet haben. Bleiben Sie 
behütet!
Ihr Wolfgang Berzau
Vors. des Gemeindekirchenrates in Naum-
burg

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser,

Aus unseren Kirchengemeinden
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Die Herberge zur  Heimat e.V. bedankt sich 
mit ihren Bewohnern für die Unterstützung 
der Gemeinden des Kirchenkreises Naum-
burg und bittet weiter um Hilfe.
Wir sind dankbar dafür, dass unsere Arbeit 
für Wohnungslose und Menschen, die aus 
verschiedenen Gründen in ihrer Lebensge-
staltung Hilfe und Unterstützung benöti-
gen, von den Gemeinden  beachtet wird. 
Wir bedanken uns wieder für die Gaben des 
Erntedankfestes und für die persönlichen 
Geldspenden von einzelnen Gemeindemit-
gliedern.
In dieser unruhigen Zeit, in der viele Nöte 
durch Krieg und Katastrophen sichtbar wer-
den, sind wir dankbar, dass wir durch unsere 
Arbeit mit unseren Bewohnern und den bei 
uns untergekommenen Obdachlosen ein 
Gefühl der Geborgenheit vermitteln kön-
nen. Alle Betroffenen möchten wir einbin-
den in das Liebesgebot von Jesus Christus. 

Wir bitten deshalb, wie in allen vergange-
nen Jahren, um eine Zuwendung zum Weih-
nachtsfest an unsere Bewohner. Mit Ihren 
Gaben wollen wir Geschenkpakete packen. 
Konserven, Kaffee, kosmetische Artikel, 
haltbare Lebensmittel oder anderweitige 
Genussmittel, wie Schokolade oder Gebäck 
nehmen wir dankbar an. Für unsere Bewoh-
ner ist es wichtig, dass sie spüren, dass sie 
nicht vergessen sind.
Wir wünschen den Gemeinden weiterhin ein 
segensreiches Wirken, begleiten Sie auch 
uns in Ihren Gebeten.
Die Geschäftszeiten der Herberge sind 
Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 14.00 
Uhr
Telefon:03445 774187
Kontonummer IBAN: DE 22 8005 3000 3320 
0009 84
 Der Vorstand Herberge zur Heimat

Weihnachtsgaben für die Herberge zur Heimat

Nach einer längeren Pause, bedingt durch 
die Corona-Pandemie und den Weggang 
von Pfarrerin Sander, findet am Mittwoch, 
10. Januar 2024 um 14:30 Uhr in der 
geheizten Kirche St. Marien am Dom 
wieder ein Gottesdienst für Demenzerkrank-
te, deren Angehörige und alle Interessierte 
statt. Die „Lokale Allianz für Menschen 
mit Demenz des Burgenlandkreises“ lädt 
gemeinsam mit Superintendentin Ingrid 
Sobottka-Wermke herzlich zu diesem 
Gottesdienst ein. Im Anschluss wird es im 
Kreuzgang Kaffee und Kuchen geben zur 
leiblichen Stärkung. Dabei wird auch Gele-
genheit sein, um miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Fragen und Ängste rund um 
das Thema Demenz gibt es viele. Hier ist die 

Möglichkeit, diese anzusprechen und weite-
re Hinweise auf Hilfsangebote zu erhalten. 

„Vergiss-mein-nicht“-Gottesdienst

 © Rolf Oeser / fundus-medien.de

Aus unseren Kirchengemeinden
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Am 4. Oktober feierten alle Kinder der 
Domschule eine Andacht im Freien um 
Gott für die reiche Ernte des Jahres zu dan-
ken. Gleichzeitig fand das AOK – Projekt 
„Kleines Gemüse ganz groß“ nach 3 Jahren 
Unterstützung durch die AOK Sachsen-An-
halt ein Ende. Dies wurde mit Wettspielen, 
Raterunden, Musizieren, sowie Fühl- und 
Schmeckstationen rund um das Obst und 
Gemüse gewürdigt. Hoffen wir, dass die 
Kinder ihr Wissen im nächsten Jahr wieder 
abrufen können und dadurch eine gute 
Ernte mit Hilfe Gottes zu erwarten ist!

Erntedank im Schulgarten der Domschule

In den Herbstferien hieß es, die Erntedank-
gaben und Ernte des Schulgartens der 
Domschule Sankt Martin zu verkochen. Und 
was macht mehr Spaß als an einem großen 
Kessel den Rührlöffel zu schwingen oder für 
ein ordentliches Feuer zu sorgen! Alle Feri-

enkinder halfen mit, so 
dass eine leckere Boh-
nensuppe entstand, 
die natürlich auch pos-
tum verspeist wurde. 
Alle Kinder waren sich 
einig: Das war ein tol-
ler erlebnisreicher Tag!
 Simone Riske

Wir danken allen 
herzlich, die auch 
in diesem Jahr 
wieder Erntegaben 
und Spenden ge-
bracht haben und 
damit die Herber-
ge zur Heimat un-
terstützen.
Im Gottesdienst 

in St. Wenzel ging 
es schwungvoll zu: 
Bei „Großer Gott 
wir loben dich“ ha-
ben im Seitenschiff 
(fast) alle einen Ern-
tedankwalzer auf´s 
Parkett (Steinflie-
sen) gelegt.
   Pfn. Lang

Impressionen vom Erntedankfest in unseren Kirchen

 Foto: Lang

Aus unseren Kirchengemeinden
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Samstag, 2. Dezember, 15, 16 und 17 
Uhr | Kirche St.Wenzel
Erste Musik zum Weihnachtsmarkt für 
Trompete & Orgel
Márk Sirok – Trompete
Wenzelsorganist Nicolas Berndt
Jeweils für ca. 25 Minuten, 
Eintritt frei | Spende erbeten 
 
Samstag, 16. Dezember |15, 16 und 17 
Uhr | Kirche St. Wenzel
Zweite Musik zum Weihnachtsmarkt für 
Gesang & Orgel
Florian Friedrich Michels - Tenor
Assistenzorganist Karl Eckel
Jeweils für ca. 25 Minuten
Eintritt frei | Spende erbeten
 
Samstag, 24. Dezember | 18 Uhr | Kir-
che St. Wenzel
Christvesper mit Musik für Sologesang & 
Orgel
Anne Stadler - Sopran
Wenzelsorganist Nicolas Berndt – Orgel
 
Samstag, 24. Dezember | 22 Uhr | Kir-
che St. Wenzel
„Jauchzet, frohlocket“
Musikalische Christnacht, Auszüge aus 
dem Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach
Sänger und Musiker des Sächsischen Ba-
rockorchesters
Wenzelsorganist Nicolas Berndt – Orgel
Eintritt frei | Spende erbeten
 
Freitag, 31. Dezember | 21 Uhr | Kirche 
St. Wenzel
Galakonzert zu Silvester
„À la bolero et a l‘improviste“ – Tänze für 
Orgel & Orgelimprovisationen

Lucas Pohle – Orgel
Professor für Orgel und Orgelimprovisa-
tion an der Hochschule für Kirchenmusik 
Bayreuth
Er gilt als ein großer junger Improvisations-
begabter. Reichen Sie Ihre Themenwünsche 
für die Orgelimprovisationen ein und seien 
Sie gespannt, wie Lucas Pohle sie mit Raf-
finesse aus dem Steggreif zu Kunstwerken 
formt. Unter themenwunsch@web.de bis 
zum 28.12. 
Bringen Sie gerne wärmende Decken mit!
Eintritt frei | Spende erbeten
 

Konzerte in St. Wenzel

Foto: Torsten Biel

Kirchenmusik St. Wenzel
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Eine gute Tradition in unserer Gemeinde 
ist, den Weihnachtsfestkreis am Epipha-
niastag mit einem besonders gestalteten 
musikalischen Gottesdienst ausklingen zu 
lassen. Und ein ganz besonderes Werk – 
als Naumburger Erstaufführung wird am 
6.1.2024 um 18 Uhr in der Marienkirche am 
Dom geboten. Heinrich von Herzogenberg, 
ein bedeutender Komponist der Hochro-
mantik, der am Ende des 19. Jahrhunderts 
wirkte und eine Vielzahl von Kirchenmusik 
komponierte, schuf ebenfalls ein „Weih-
nachtsoratorium“. Er nannte es „Die Geburt 
Christi – ein Kirchenoratorium“. Der Text 
wurde nach Worten der Bibel und be-
kannten Weihnachtsliedern von Friedrich 
Spitta zusammengestellt. Der Domchor, 
Vokalsolisten, ein Instrumentalensemble 
und Dorothea Greßler an der Orgel werden 
unter der Leitung von Jan-Martin Drafehn 
aus diesem Werk den 3. Teil „Die Anbe-
tung“ zu Gehör bringen. Freuen Sie sich 
auf diese musikalische „Neuentdeckung“, 
die dennoch vertraute Weihnachtsmelodi-
en bereithält.

Kantatengottesdienst zum 
Epiphaniastag, 6. JanuarDie diesjährige Aufführung des „Weih-

nachtsoratoriums“ von Johann Sebastian 
Bach findet am Sonnabend, den 16. De-
zember um 18 Uhr im Dom statt. Diesmal 
musizieren die Solistinnen und Solisten 
Marijke Meerwijk (Weimar) – Sopran, 
Klaudia Zeiner (Leipzig) – Alt, Hwan-Cheol 
Ahn (Leipzig) – Tenor und Lars Conrad 
(Leipzig) – Bass. Es singt der Naumburger 
Domchor, der Jugendchor der Naumbur-
ger Domsingschule, sowie Mitglieder des 
Naumburger Kammerchores und Gäste. 
Es spielen Dr. Kateryna Schöning (Wien) 
– Orgel und das Kammerorchester Halle. 
Die Leitung hat Jan-Martin Drafehn. Bitte 
denken Sie an warme Kleidung, denn der 
Dom ist nicht heizbar.
Karten zu 25 € / 20 € / 15 € zzgl. Service-
gebühr sind bereits im Vorverkauf an der 
Domkasse erhältlich.

Weihnachtsoratorium

Die Gestaltung der 1. Christvesper um 16 
Uhr im Dom übernehmen auch in diesem 
Jahr die Uta- & Ekkehard-Kurrende der 
Naumburger Domsingschule. In einem 
musikalischen Krippenspiel erzählen die 
Chöre die Weihnachtsgeschichte nach dem 
Lukasevangelium.
Der Jugendchor der Naumburger Dom-
singschule und der Naumburger Domchor 
gestalten traditionell die 2. Christvesper 
um 18 Uhr im Dom.
In der Christnacht um 23.30 Uhr wird noch-
mals die Weihnachtsgeschichte gelesen, 
gerahmt von Weihnachtlicher Orgelmusik 
und gemeinsam gesungenen bekannten 
Weihnachtsliedern. Den Abschluss bil-
det das Weihnachtsgeläut des Doms um 
Mitternacht.

Auftritte der Chöre am 
Heiligen Abend

Die Proben der Domkantorei und in 
der Domsingschule beginnen nach der 
Weihnachtspause im neuen Jahr in der 3. 
Kalenderwoche ab Mittwoch, 17.01.. Die 
Probentage und Probenzeiten können Sie 
dem letzten Gemeindebatt vom Oktober 
und November entnehmen. Neue Sänge-
rinnen und Sänger sind jederzeit herzlich 
willkommen!  Zur Anmeldung und für 
Rückfragen setzen Sie sich bitte direkt mit 
Domkantor Drafehn (Kontaktdaten siehe 
letzte Seite) in Verbindung. J.-M. Drafehn

Chorproben

Kirchenmusik am Dom 
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02.12.  | Sonnabend
18 Uhr | Dom
1. Adventsvesper mit Bischof Feige, Propst 
Schneider, Pfr. Bartsch

03.12. | 1.. Sonntag im Advent
10 Uhr | Marienkirche am Dom
 Pfrn. Lang

09.12.  |  Sonnabend
18 Uhr |  Dom
2. Adventsvesper - Pfr. Fiedler

10.12. | 2. Sonntag im Advent
10 Uhr |  Marienkirche am Dom 
mit Heiligem Abendmahl - Pfr. Fiedler

16.12. | Sonnabend
18 Uhr |  Dom
Bachsches Weihnachtsoratorium

17.12. | 3. Sonntag im Advent
10 Uhr |  Marienkirche am Dom
Pfr. Bartsch

23.12. | Sonnabend
18 Uhr |  Dom
4. Adventsvesper - Pfrn. Lang

24.12. | Heilig Abend
14:30 Uhr | Marien-Magdalenen-Kirche
Gottesdienst für Familien mit kleinen Kindern - 
Pfr. Fiedler und Elke Günther
16:00 Uhr | Dom
Musik. Krippenspiel mit der Uta- & Ekke-
hard-Kurrende der Domsingschule - Pfr. Fiedler
16:00 Uhr | St. Wenzel
Christvesper mit Krippenspiel, GPin A. Klein, 
Herr Rode

18:00 Uhr | Dom
Christvesper mit Jugendchor d. Naumburger 
Domsingschule & Naumburger Domchor - Pfr. 
Bartsch
18:00 Uhr | St. Wenzel
Christvesper mit Musik für Solosopran und 
Orgel - Pfrn. Lang (s.S.7)
22:00 Uhr | St. Wenzel
„Musikalische Christnacht“ mit Festmusik aus 
dem Weihnachtsoratorium - Pfrn. Lang (s.S.7)
23:30 Uhr | Dom
Christnacht - Pfr. Bartsch

25.12. | 1. Weihnachtsfeiertag
10 Uhr |  Marienkirche am Dom
mit Heiligem Abendmahl und Wunschlieder-
singen - Pfrn. Lang

26.12. | 2. Weihnachtsfeiertag
10 Uhr  |  Marienkirche am Dom
Musik. Gottesdienst - Pfr. Bartsch

31.12. | Altjahrsabend
10 Uhr  |  Marienkirche am Dom
mit Heiligem Abendmahl - Pfr. Bartsch
17 Uhr  |  St. Moritz
Andacht mit 1000 Lichtern - Pfrn. Lang

Naumburg im Dezember

Gottesdienste
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  01.01.  | Neujahrstag  
17 Uhr | Marienkirche am Dom   
  mit Heiligem Abendmahl - Pfr. Fiedler  

  06.01. | Epiphanias  
18 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Pfr. Bartsch  

  07.01. | 1. Sonntag nach Epiphani-
as   
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Pfrn. Lang  

  10.01. | Mittwoch  
14.30 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Gottesdienst „Vergiss-mein-nicht“ für 
Demenzkranke, ihre Angehörigen und alle 
Interessierten, anschl. Kaffee und Kuchen 
im Kreuzgang -  Supn. Sobottka-Wermke 
und Team  

  14.01. |  2. Sonntag nach Epipha-
nias  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Pfrn. Lang und Pastor Türpe - Eröffnung 
Allianzgebetswoche  

  21.01. | 3. Sonntag nach Epipha-
nias  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  mit Heiligem Abendmahl - Pfr. Lars Fiedler  
10.30 Uhr | Heilsarmee, Schreberst. 
22b    
  Abschlussgottesdienst der Allianzgebets-
woche  

  28.01. | Letzter Sonntag nach 
Epiphanias  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
  Pfr. Lars Fiedler  

  04.02. | Sexagesimae  
10 Uhr | Marienkirche am Dom   
   mit Heiligem Abendmahl - Pfr. Bartsch  

  Weitere Gottesdienste:  
Alexa Seniorenresidenz,  Wenzelsring 5,  
  Freitag, 22.12. und 12.01., 10 Uhr  - Pfr. 
Fiedler  
AWO Seniorenzentrum „A.-Reinstein-
Haus“,    
  Donnerstag, 14.12. und 11.01., 10 Uhr - 
Pfrn. Lang  
Krankenhaus, Humboldtstraße   
  donnerstags, 17 Uhr,  Ansprechpartner für 
Krankenhausseelsorge: Pfr. Pillwitz   
Landeskirchliche Gemeinschaft   
  Gottesdienst: sonntags, 10 Uhr (mit Kin-
dergottesdienst);  
  Bibelgesprächskreis: jeden 1. und 3. Mitt-
woch, 17 und 20 Uhr  
  Georgenmauer 5b, Naumburg  
  Weitere Infos: www.lkg-naumburg.de  

Abkürzungen :  
  GPin –  Gemeindepädagogin  
  Pfr(n) –  Pfarrer(in)  
  Supn –  Superintendentin  

  Naumburg im Januar  

Gottesdienste
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Frauenfrühstückskreis
Dienstag, 12.12. | 9 Uhr
Dienstag, 16.01.| 9 Uhr 
Haus der Kirche, Domplatz 8

Frauenkreis
Dienstag, 30.01.  | 19 Uhr
„Die neue Jahreslosung“ - S. Kröner
Haus der Kirche, Domplatz 8

Helferkreis
Montag, 11.12. | 19:30 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Seniorenkreis
Montag, 11.12. | 15 Uhr
Montag, 15.01. | 15 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Theo-Phil-Kreis
Dienstag, 12.12. | 19 Uhr
„Wenn das Geld im Kasten klingt, die 
Seele in den Himmel springt!“ – Das Wir-
ken Johann Tetzels in der Reformation, 
Vortrag von Prof. Dr. Willi Kiesewetter
Haus der Kirche, Domplatz 8

Bibelgesprächskreis
Montag, 18.12. | 19 Uhr
Die Mondsichelmadonna oder „Die Frau 
und der Drache“ (Offb. 12)
Montag, 22.01. | 19 Uhr
Christus, der Herr über die Welt (Offb 4ff)
Haus der Kirche, Domplatz 8, Turmzim-
mer

Besuchskreis
Montag, 08.01. | 19:30 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Junge Gemeinde
jeden Freitag, 18 – 20 Uhr
(nicht in den Schulferien)
Haus der Kirche, Domplatz 8.

Konfirmandenkurs 7. Klasse
Samstag, 27.01. | 10 – 13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Konfirmandenkurs 8. Klasse
Samstag, 02.12. | 10 – 13 Uhr
Samstag, 20.01. | 10 – 13 Uhr
Haus der Kirche, Domplatz 8

Naumburg im Dezember und Januar

 Foto: Wodicka

Gruppen und Kreise
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Schönburg
12.12. | Dienstag
19.30 Uhr | Adventskonzert „Chorus Cante-
mus“ - D. Bong, Pfr. Springer
17.12. | 3. Sonntag im Advent
17 Uhr | Adventskonzert „Schönburger 
Blasmusikanten“ - J. Stützer, Pfr. Springer
24.12. | Heilig Abend
15.30 Uhr | Christvesper mit Krippenspiel - 
Pfr. Springer, N. Fox, C. Kindel
31.12. | Altjahrsabend
17 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
14.01. | 2. Sonntag n. Epiphanias
10 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kinderstunde
Freitag, 14-tägig | 16 Uhr | Pfarrhaus 
Schönburg (nach den Ferien), Ansprech-
partnerin: Nicole Fox (0151 41227780)

Possenhain
10.12. | 2. Sonntag im Advent
15.30 Uhr | Adventskonzert „Swing-Life“ - 
Herr Judersleben, Pfr. Springer
24.12. | Heilig Abend
16 Uhr |  Christvesper mit Krippenspiel - 
Pfr. Bartsch, K. Hesse
31.12. | Altjahrsabend
16 Uhr | Gottesdienst  - Pfr. Springer
14.01. | 2. Sonntag n. Epiphanias
9 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer

Mertendorf
17.12. | 3. Sonntag im Advent
16 Uhr | Adventskonzert  „Kirchenchor 
Mertendorf“ - Frau Busch, Pfr. Springer
22.12. | Freitag
17 Uhr | Adventskonzert Violinen-Quartett/ 
Harfe - Nandor Szederkenyi, Pfr. Springer
24.12. | Heilig Abend
16.30 Uhr | Christvesper mit Krippenspiel - 
Frau Selig, Pfr. Springer

31.12. | Altjahrsabend
18 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
21.01. | 3. Sonntag n. Epiphanias
11 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Kirchenchor
Mittwoch, 19.30 Uhr | 14-tägig | Gasthaus 
Punkewitz
Seniorenkreis
einmal im Monat, dienstags 14.30 Uhr, im 
Gemeinderaum nach Absprache

Wethau
01.12. | Freitag
19 Uhr | Adventskonzert „Domchor Naum-
burg“ - KMD Drafehn, Pfr. Springer
24.12. | Heilig Abend
17.30 Uhr | Christvesper mit Krippenspiel - 
Pfr. Springer
21.01. | 3. Sonntag n. Epiphanias
10 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer
Frauenhilfe
Mittwoch, 13.12. und 24.01. | 15 Uhr | Kir-
che Wethau oder Wohnung

Wettaburg 
05.12.  | Dienstag
19.30 Uhr | Adventskonzert „Chorus Cante-
mus“ - D. Bong, Pfr. Springer
24.12. | Heilig Abend
16 Uhr | Christvesper mit Krippenspiel - 
Pfrn. Lang
21.01. | 3. Sonntag n. Epiphanias
14 Uhr | Gottesdienst - Pfr. Springer

Gottesdienste, Konzerte und Gemeindekreise

Foto: pixabay

Kirchspiele Schönburg-Possenhain & Mertendorf
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 Gottes Segen allen unseren Geburtstagskindern 

     Foto: Kristine Lejniese auf Pixabay  

Freud und Leid
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Freud und Leid (online geschwªrzt) 

Wer auf den Boden von Gottes Geist sät, 
wird von diesem Geist das ewige Leben ern-
ten. Lasst uns daher nicht müde werden, das 
Rechte zu tun. Denn wenn die Zeit da ist, 
werden wir die Ernte einbringen. Wir dürfen 
nur nicht vorher aufgeben. Solange wir also 
noch Zeit haben, wollen wir allen Menschen 
Gutes tun. (Galater 6,8b-10a, Übersetzung: 
BasisBibel) 
Immer noch haben in dieser Welt Menschen 
Hunger. Beinahe jeder zehnte Mensch hat 
nicht genug zu essen. Mehr als jedes fünfte 
Kind ist nicht ausreichend entwickelt, weil 
ausgewogene Nahrung fehlt. Die Pandemie, 
die Kriege in der Welt und auch die Klima-
krise werfen teils gute Entwicklungen um 
Jahre zurück.
Damit Menschen sich weltweit mit ihren 
eigenen Mitteln und aus eigener Kraft ver-
sorgen können, braucht es Anpassung an 

die sich wandelnden Verhältnisse und mehr 
Gerechtigkeit. Die Partner von Brot für die 
Welt berichten uns von Menschen, deren 
Geschichten Mut machen. Die Saat für den 
Wandel hat bereits begonnen. Lasst uns mit 
ihnen zusammen aussäen. Mit unserer Ver-
bundenheit über Brot für die Welt und in 
unserem alltäglichen Leben!
 
Helfen Sie helfen.
Spendenkonto Bank 
für Kirche und Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 
0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
 
Sie können auch online 
spenden:
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

„Wandel säen“ - 65. Aktion Brot für die Welt

Freud und Leid
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Für die Proben  zur Aufführung des Krip-
penspiels in der Christvesper, am Heilig 
Abend in der Kirche St. Wenzel stehen 
folgende Termine  an:
19. Dezember: 14-16 Uhr im HdK, Ju-
gendraum (andere Orte werden dann 
individuell abgesprochen)

16. Dezember: 14-16 Uhr
17. Dezember: 14-16 Uhr
22. Dezember: 14-16 Uhr
23. Dezember: 14-16 Uhr
24. Dezember: Aufführung 
zur Christvesper m. Krippenspiel St. Wen-
zel, Kontakt: GPin Anne Klein

Probentermine für Krippenspiel

� Grafik:Pfeffer

Kinder- und Jugendseite
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Als ambulanter Hospiz- und Trauerbeglei-
tungsdienst der Malteser im Burgenland-
kreis begleiten wir kostenfrei schwerstkran-
ke und sterbende Menschen und deren 
Angehörige. Ehrenamtlich beraten und un-
terstützen wir Betroffene in ihrem Zuhause, 
im Krankenhaus oder im Pflegeheim, die 
sich wünschen, in ihrer letzten Lebenszeit 
begleitet zu sein und begleitet zu sterben.
Wir stellen unsere Zeit aber auch den Men-
schen zur Verfügung, die um Verstorbene 
trauern und sich dabei Unterstützung und 
Begleitung wünschen. Sowohl im Einzel-
kontakt als auch in Gruppengesprächen als 
Trauercafé bieten wir die Möglichkeit an, 
sich auszutauschen und sich gegenseitig 
für die nächsten Schritte in der Trauer zu 
stärken.
Darüber hinaus beraten wir zu Themen wie 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfü-
gung und informieren in Gesprächen oder 
Vorträgen über die Hospizarbeit. 
Die ehrenamtlichen Hospizbegleiter brin-
gen sich mit ihrem Engagement und ihrer 
Zeit ein, um letzte Wünsche zu ermögli-
chen und die Angehörigen nach Bedarf zu 
entlasten.
Für diesen Dienst suchen wir immer Freiwil-
lige, die sich in ihrer Freizeit auf diese her-
ausfordernde und gleichzeitig bereichernde 
Begleitung von Menschen am Lebensende 
einlassen möchten und engagieren wollen.
Um die Ehrenamtlichen auf diesen Dienst 
vorzubereiten, bieten wir einen Befähi-
gungskurs an. Dieser Kurs dient auch der 
persönlichen Weiterentwicklung, um einen 

gelasseneren Umgang mit Sterben, Tod 
und Trauer zu finden und das Lebensende 
als eine besondere Zeit wahr zu nehmen 
und zu gestalten.  
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, dann 
melden Sie sich gerne bei uns und lernen 
uns und den Dienst kennen.
 Antje Amthor
 Koordinatorin des Ambulanten Hospiz- und 
 Trauerbegleitungsdienst

Kontakt:
Malteser Hilfsdienst e.V.
Ambulanter Hospiz- und Trauerbeglei-
tungsdienst
Am Klemmberg 2 | 06667 Weißenfels
Telefon: 03443 2379564
Mobil: 01603433969
E-Mail: hospizdienst-burgenlandkreis@
malteser.org

Hospizdienst stellt sich vor und sucht Unterstützung

Anje Amthor stellt den Hospizdienst vor.

Auch das kleinste Licht strahlt im Dunkeln Wärme aus.

Was Sie sonst noch wissen sollten
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Das Jahr neigt 
sich dem Ende 
entgegen und wir 
blicken auf schö-
ne gemeinsame 
Veranstaltungen 
und Termine zu-
rück. Zunächst gilt 
der Dank wieder 
den Mitgliedern 
und Freunden, die 

für die Durchführung der „Offenen Kirche“ 
gesorgt haben. Am 18. Juni durften wir ei-
nes der Jubiläumskonzerte aus Anlass des 
20jährigen Bestehens des Chorus Cantemus 
unter der Leitung von David Bong ausrich-
ten, das auf große Resonanz gestoßen ist. 
Wir danken dem Chor, der uns eine groß-
zügige Spende überlassen hat, für das ge-
nussreiche Konzert und den Musikern für 
eine klangerfüllte Moritzkirche. Das zweite 
Chorkonzert fand am 13. August statt. Wie 
jedes Jahr erfreute uns die Sächsische Ju-
gendsingwoche unter Leitung von Detlev 
Küttler mit ihren Liedern.
Am 30. Juni konnten wir nach längerer Zeit 
wieder eine gut besuchte Jahreshauptver-
sammlung im Haus der Kirche durchführen. 
Der Vorstand wurde entlastet und wieder-
gewählt.
Am 5. August fand die Vernissage der 
Ausstellung „Howey und Zimmermann in 
Naumburg“ statt in Anwesenheit der Künst-
ler und mit einer Einführung in die Aus-
stellung von der Vorsitzenden des Erfurter 
Kunstvereins und Kuratorin an der Erfurter 
Kunsthalle, Susanne Knorr. Aufgrund der 
großen Nachfrage haben wir gemeinsam 
mit Elisabeth Howey und Kay Zimmermann 
zur Finissage entschieden, dass die Aus-

stellung bis 20. Dezember verlängert wird. 
Interessenten für einen Besuch melden sich 
bitte bei Herrn Gassmann.
Auch in diesem Jahr gab es eine Dankes-
fahrt für die Vereinsmitglieder, die die „Offe-
ne Kirche“ ermöglicht haben. Frau Schleich 
danken wir herzlich für die Anregung und 
Organisation. Ziel war die ungewöhnliche 
„Kirche ohne Dorf“ in Treben bei Weißenfels.
Eine traurige Nachricht erreichte den Ver-
ein Anfang November. Herr Mann, der über 
Jahre das Geläut der Moritzkirche gewartet 
hat und Mitglied der Gemeinde war, ist nach 
langer Krankheit verstorben. Er wurde auf 
einer Trauerfeier in der Moritzkirche verab-
schiedet. Unsere Gedanken sind bei seiner 
Witwe und den Kindern.
Am ersten Dezemberwochenende wer-
den wie angekündigt Studenten des Stu-
diengangs Architektur der Fachhochschule 
Erfurt unter Leitung des Architekten und 
Denkmalpflegers Philipp Hesse die Mo-
ritzkirche vermessen und ihre Bausubstanz 
unter wissenschaftlichen Aspekten erfassen 
und dokumentieren. Sie eignen sich da-
mit Grundlagen der Bauforschung an und 
liefern zum ersten Mal exakte Grund- und 
Aufrisspläne.
Am 31. Dezember erleben wir wie in jedem 
Jahr die Andacht mit 1000 Lichtern (17 Uhr) 
mit Pfarrerin Lang. Bevor wir das Jahr 2023 
verabschieden, möchten wir aber noch auf 
das 15jährige Bestehen des Fördervereins 
hinweisen, das wir 2024 mit einer besonde-
ren Veranstaltung begehen werden.
 
Ihnen allen eine besinnliche Adventszeit und 

gesegnete Weihnachten
wünscht im Namen des Vorstandes

Guido Siebert

Förderverein Moritzkirche Naumburg e.V.

Aus unseren Kirchengemeinden
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Herausgeber:
Evangelische Kirchengemeinde Naum-
burg, Gemeindekirchenrat
Die Redaktion freut sich über eingesandte 
Berichte aus dem Leben der Kirchenge-
meinde und der Kirchspiele.
Redaktionsschluss:
Der nächste Gemeindebrief ist zum 
30.01.2024 geplant. Beiträge dafür bitten 
wir bis zum 16.01.2024 an das Gemein-
debüro zu geben.

Bankverbindung:
Ev. Bank eG
IBAN: DE46 5206 0410 0108 0014 99
BIC: GENODEF1EK1
Kontoinhaber: KKA Naumburg
Verwendungszweck:
Kirchengemeinde Naumburg: RT 6063
Kirchspiel Mertendorf: RT 6067
Kirchspiel Schönburg: RT 6084

Impressum

Am Samstag, den 23.09.2023, trafen sich die 
fleißigen Helfer der „ Offenen Kirche „, sowie 
einige Mitglieder des Fördervereins Mo-
ritzkirche Naumburg e.V. zu einem Ausflug 
nach Treben zur „ Kirche ohne Dorf“ mit sla-
wischen Friedhof. Treben ist eine Ortswüs-
tung, die am Ende des Mittelalters (14/15. 
Jahrhundert) entstand und von der nur die 
Kirche erhalten blieb. Die Kirche ist ein ro-
manischer Bau. Der Turm und die Chorap-
sis stammen aus der zweiten Hälfte des 12. 
Jahrhunderts. Umbau und Erweiterung er-
folgten im 13. und 18. Jahrhundert. Im In-
neren befindet sich eine dreiseitige Empore 

(1.Hälfte 19.Jahrhundert). Schmuckstück 
dieser Kirche ist ein spätgotisches Altar-
retabel (um 1500) des Künstlers Stephan 
Hermsdorf. Südlich der Kirche befindet sich 
ein slawischer Friedhof, dessen Nutzung in 
das 12. Jahrhundert fällt. Die erhaltenen 
Steinblöcke deckten die Gräber ab. Die Sla-
wen wanderten im 7.Jahrhundert in die Ge-
biete östlich der Saale ein und setzten sich 
dort fest.
Nach der Besichtigung der Kirche fuhren wir 
gemeinsam zum Landgasthof Gieckau, wo 
uns ein deftiges Mittagessen erwartete. 

Elke Schleich

Ausflug mit Mitgliedern des Fördervereins Moritzkirche

 Fotos: E. Schleich

Aus unseren Kirchengemeinden

19



Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 9–12 Uhr,
Di: 14–16.30 Uhr, 
Gemeindesekretärinnen: 
Gudrun Vogt u. Birgit Schütze
Naumburg, Domplatz 8, Tel. 20 15 16,
info@kirche-naumburg.de

Vorsitzende Gemeindekirchenrat
Naumburg
Wolfgang Berzau, Tel. 77 20 66
Schönburg
Udo Henschler, Tel. 70 21 70
Mertendorf
Stephan Selig, Tel. 0172 162 15 65

Verkündigungsdienst 
Pfrn. Christina Lang, Moritzberg 31,
Tel. 77 82 01, Fax 750631,
lang-christina@gmx.de
Pfr. Michael Bartsch, Domprediger-
gasse 5, Tel. 20 00 06, Fax 201631,
pfaminaumburg@t-online.de
Pfr. Lars Fiedler, 
Tel. 711 82 24, lars.fiedler@ekmd.de
Pfr. Steffen Springer, Wethau,
Funkenburg 26, Tel. 798 59 21,
steffen-springer@gmx.de
Wenzelsorganist Nicolas Berndt,
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Domkantor KMD Jan-Martin Drafehn,
Tel. 0170 242 59 19,
domkantor.naumburg@t-online.de
Assistenzorganist Karl Eckel,
Tel. 0163 7951764
buero.hildebrandtorgel.nmb@gmail.com
Gemeindepädagogin Anne Klein
anne.klein@ekmd.de 
Klinikseelsorger 
Pfr. Jürgen Pillwitz,Tel. 210 33 90 (Klinik 
Naumburg), juergen.pillwitz@ekmd.de

Kirchenkreis Naumburg-Zeitz
www.kirchenkreis-naumburg-zeitz.de
Kreiskirchenamt, Charlottenstraße 1,
Tel. 76 72 00, Fax 767221
Superintendentur, Superintendentin 
Ingrid Sobottka-Wermke,
Othmarsplatz 10, Tel. 781 49 83,
kirchenkreis.naumburg-zeitz@ekmd.de
Kirchenkreisarchiv, Matthias Müller,
Othmarskirche, Tel. 699 19 03,
archiv.naumburg@kk-mer.de

Diakonie Naumburg-Zeitz
www.diakonie-naumburg-zeitz.de
Geschäftsstelle, Lepsiusstr. 4, Tel. 233 70
Ambulant Betreutes Wohnen,
Grochlitzer Straße 54, Tel. 233 70
Seniorenwohnen, Lepsiusstr. 4,
Tel. 233 70
Sozialstation, Grochlitzer Str. 53,
Tel. 781 22 68
Schuldnerberatung, Suchtberatung,
Grochlitzer Straße 55, Tel. 233 71 30

Weitere
Kind-Eltern-Zentrum Arche Noah,
Domplatz 2, Tel. 703171
Evangelische Domschule St. Martin,
Tel. 23 05 10; Hort: Tel. 23 76 72
Friedhof St. Othmar, Schulstr. 16,
Tel. 77 59 93, Fax 20 11 46,
Egbert Rockstroh: Tel. 0174 274 10 57
Landeskirchliche Gemeinschaft, 
Pastor Johannes Türpe, Georgenmauer 
5b, 
Tel. 20 30 23, info@lkg-naumburg.de
Herberge zur Heimat, Neuengüter 16,
Tel. 77 41 87
Naumburger Hospizverein,
Tel. 0170 969 19 47,
info@naumburger-hospizverein.de
Telefonseelsorge, Tel. 0800 111 0 111

Sprechen Sie uns an 

Kontakte
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